
Seit Mai 2010 ist in der Charlottenklinik in Stuttgart die Ausstellung 
“Vorsicht - Frisch gestrichen” zu sehen.
Ernst Kronawitter und Berndt Schmolke präsentieren neue Arbeiten.

In der künstlerischen Auseinandersetzung mit den Materia-
lien Holz, Stein und Farbe versucht Ernst Kronawitter aus 
seinem Inneren zu schöpfen.

Der Mensch ist Mittelpunkt seiner Arbeiten. Seiner Meinung 
nach vermitteln seine Skulpturen, Reliefs und Bilder Bot-
schaften. Mittelpunkt, Zentrum, Bausteine, Maß und Mitte 
sind Begrifflichkeiten, die häufig in den Arbeiten von E.K. 
benannt werden. Diese Angebote werden von vielen Men-
schen als “Hilfestellung” für den eigenen Weg erkannt.

 

Arbeiten aus den Serien “Konkrete Linie”,“Konkrete Fläche”, 
 “signs and symbols” und PapierCollagen.

Realität oder Wirklichkeit?
Fotografische Situationen werden mit konkreten Flächen- und Linienabfolgen
sowie Zeichen und Symbole zu neuen Wirklichkeiten geformt. AlltagsMaterialien
werden zu grafischen Versatzstücken montiert und mit typografischen 
Zuordnungen versehen. Kurt Lewin sagt: 
”Wirklich ist, was wirkt.”Prof. Günther Wirth:
“Der Wirklichkeit ist eigen, dass sie weiter
wirkt, sich permanent verändern kann. Die 
Realität ist dagegen abgeschlossener, mehr 
in sich ruhend, gewissermaßen ein schon 
fester Ort.”

“Ringen um die Mitte”
Esche / Eitempera

Aus der Serie: signs and symbols
“Rasender Stillstand” Fotografik

Ausstellung: 

14. Mai 2010 bis Mitte September 2010
Vernissage: Freitag, 09. Juli 2010, 19 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen. 

Ernst Kronawitter
Malerei   Skulptur   Relief      Zeichnung

Berndt Schmolke
Fotografie   Grafik   Typografie   Collage

Vorsicht - Frisch gestrichen


